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auch ihr en erficheinen möge, UndD als Unvollkommenheiten geben un außere,
Qie EnticheidungsfitunDe Ram, Da  ® en vorübergehenDe Übertretungen.‘ Aber Qie
ODer 100 auf Oem DpIE ftand, en fie Grundlehren, Die nach Le Play 0as find,
fich Oemnach vem Sanzen Verhalten Die Völker errettet, ele iin0 bei
on Lehren leiten allen. klar, einheitlich, umfallenQ0. UnD fie IDer:

Die anrheit, underiechrt der efe en unlferem en voranleuchten, IDIEP fie
Des Ipanilchen eiftes, hat UnNn«s gerettet. e6t unflern Sterbenden voranleuchten.
Auf fie grünDdet fich all unfere Hoffnung. Jofe eman,
FEs IDIirO mm no: aufendD moralifche nach er Überfeßung ONn rene Behn.

Befprechunge
Glaubensmirklichkei ZUr Beitimmung er Sakramente all:

un® einzelilnen Zı agen1.Die akramentale Welt. Von J 0= hier nicht geflagt mDirO, Das gilt, möchte
m’ 3 Ik (Ecclesia Orans, Ban© Oas mißverfitehenDde Kritik au sDrück-
XXD AL XIV A 9014 S reiburg i. Br. lich betonen, beionDerer egile DO
1938, Herder Geb } 3,40 002 Chrifti als er efficiens unferes

„‚Chrifltus feinen gen S 9 Heiles un Der geflamten fakramentalen
kramenten. Von RuOOIT Graber. Wirkfamkei er rche, welch ebtere aber
g0 (18'  9 $.) ünchen 1937, KSfel=Puftet für unler ema ergiebiger ift als O9s
Kart, M 3,90 Faktum OPs eg Chrifti felbfit.« Was ihn

3, Das Wort OPs Lebens Von mwan Oazu veranlaßte, » er lebenDige unÖ
D, Kologrimof g0 (405 Regens=- fehr intenfive Kontakt, Dden ich feit Oen
Durg 1938, Fr et, Kart, IV 0.50, geb., eriten Jahren einer priefterlichen Tätig=
IVI 750 Reit Sanz befonDderer Ourch Aus:

Theologie Oer VerkündDdDigung Iiprache unÖ StuDienzirkel mift rell  $
12 Vorlefungen S ugo Rahner S, J und Rulturell Sanz verl!  jedenartigen Men=
1, U, . eil (»Theologsie er Zeit«, theo ichen , Hier (tellte fich mit
logifche zu »Segellorger«, ahrg immer Oringlicher werdenden StändDigkeit
1938, olge U 2,) Gr. g0 (72 UL, mDieder und ıDvieDer die rage nach Der -
Wien 1938, Seelflorger=Verlag. ro je bindung DO gion un
M _ DNie objektive ‚Gott=lofigkeit‘ 0OP$ gefell=

5,Bildung Zu en Referate Der fchaftlichen unÖ beruflichen Lebens
Wiener Seelforgertagung 97, Dis chmerte nicht NUuT, mDIie mm mmieder feit=

30, Dezember 193 7, Hrsg, DO arl Ry geftellt ıverden muDfte, Die fonntägliche
OoOolf. Qr, g° (166 $,) Wien 1938, Segel ODer mwerktägliche inigung mif ott
lorger=Verlag., Kart, ©9,90 Meffe, Sarkament unÖ e  ef, fonDdern DPEer?':

e,Das eheimnis OPs Gebetes. Be: urfteilte 1ele AnDachts unÖ Erbauungs
trachtungen Zu feiner the0o109., SinnDeu= augenblicke für viele ernite Men:
fung Von SOoiron O_‚F.M.: chen überaus fchmerzlichen Unfruchtbar=
g0 (VI IM 9200 S reiburg Br 1937, Reit hinfichtlich der Gefamtgeftaltung. res

Herder. Geb., } 3,20 perfönlichen Lebens Je ftärker ‚Oas Leben‘
7, Unfer Glaube Chriftliche Wirklich: IDAT , Ddeito mehr Ichmand Oas Gotteserleb=

nıs qus$ Dem Bewußtiein; je ftärker DdielesReit er eutigen Welt. Von on
Antmeiler. g0 (212 München 1938, IDUurDe, Deito Chimerer un unbefriedigen
KSöfel=Puftet Kart. } 3,50 er yichien ‚Das Leben‘. Uum Dieles DPro=
; M Das nliegen, um Oas Dr blem hreifte rundDde alles, ob fich

äubige, Skeptiker 0Der Ungläubigegeht »Was Dielem Buche erarbeiten
anDdelte.« So mWDirü Ddiefem bedeut:mwollte, jene Gegebenheiten Chris

us, Seiner Perfon, Seinem Werk, Seiner amen Buch Qie Wir  chReit, er er
unD ren Sakramenten, die für die enich fteht, aufgezeigt unÖ argetan, Daß

gnaDenhafte Geftaltung unflerer kosmiichen fie eine wefentlich Schon ioOnNn

So rer rein gefchöpflichen her »{Wir'| elonDers faßbar fin0,
mOöge vecht veritehen,: vieles, iIhm un auf Ihn hin erichaffen« Oomm:

na er MethoDe der fyftematifchen fie Chriftus zZu rer Erichließt
Theologie zum eifpie Zı Chriftus 000er ele Tiefenfchicht auch Aur Glau:



en
ben, 19 ift Doch einiig 10 Ddie Welt objek= l'ebenöiger Vérliflnüignn‘jlßerbmtiv richtig gefehen. Eg mir ausgeführt, Der bisherigen theologifchen Fakultät Nns:  =
mie die einzelnen chichten er Öpfung bruck, DOF em Ole Jungmann, gebührt(Perfonen, Gemein{fchaften un auch Qie ank Oafür, Qaß fie ele Dinge
Naturdinge) Durch Chriftus »BROnfekriert« geftoßen haben Jungmanns Buch DO  -
werden 1n0 10 Qie fakramentale Welt er Frohbotichaft, P grundlegen=maächft. Das gibt eine eie Schau DON Oen Der, iDbenn au: nicht überall angenomMmMe=
Sakramenten, Qie DOT em OÖffenbar IDP? ner Artikel über »Das Zentralobjekt Der
Dden ihren mwefensmäßigen Beziehungen Theologie« BD, 69 11938] S_ 1) un®Chriftus unÖ leinem irken Durch Teine Die nu  z vorliegenden Vorlefungenirche. ugo Rahners über Qie TheologieaährendD infk mehr DO er ScChÖp Der Verkündigung {tellen bedeutfame
fung ausgeht, legt ähnliches, mehr DO Etappen Qar. In eBßteren mir Dder Verfluch
Sakrament aus, S  © Dar. Auch Dei unternommen, Zı eigen, )as vonleiten
ihm er GeDdanke: Die Sakramente nich der theologifchen Wiffenichaft en
10 ehr GnadDenmittel, IDO au noch Die muß , Qie Theologie mwirklich Zu:
na ve: »Derfachlicht« un Oie irche Kerygma geftalten unferer eit mit
Off mehr als »Heilsanftalt« er  einft. Gra= 1  -{  hrem »immer mwacher mwmerdenden Verlan
ber verfucht zeigen, 10Iie fiebenfachen SCh, Qie objekRtive, DOnN Qem Offenbaren=
lakramentalen en er enich Oen ott en Kosmos fe  iner Wahrz
0Oas terben Chrifti hineingenommen heiten gelegte Ordnung auch in unferem
mwirD, rveilich Sterben, Oas urchgang Denken unÖ Verkünden mwieder lebenDigDas eigentliche en mWiro, So mwWerden werden zZu laffen«., Im einzelnen auf Ddielen
auch die Sakramente lelber herausgehoben Umbauplan einzugehen, Dder DO?* em n
aus jeder Gefahr überftarker Verlach= mer mWieder auf die aftr zurückgreift,lichung, Qie fie Oen Verdacht er agie hier icht er Ort. Immerhin geht P
bringen Könnte, unÖ perfonalfte Be nicht NUur um Fragen für den achtheo=
ziehung Zu eilstun Chrifti gebracht. logen; Üas zeigte Die ftarke Beteiligung

3, Von Chriftus aus, als Ddem Wort au OPs Seelforgerklerus auf Dder dieferOPs Lebens, Ddielem qaus Dem elen OPsS Theologie gewiOmeten Tagung nns.
O0g0s herausgegangenen TIun nachgegan= bruck nfang September.
gen zu fein, Oas eroölen der ichönen 5, Von der Ausmwirkung folcher Theologierbeit ologrimofs. Sie verbinDdet mit ins en es Chriften vermags auch en
einer tiefen Zulammenichau Die rme alen er Bericht RuDolfs »Bildung
periIön  er Ergriffenheit; gefteht Ooch er —] | & P n«, Zu überzeugen. Es geht
Verfafler feinem einleitenden rief: »so Qa Die rage: »W ie mwmiro Dder Menich

mein Buch neben Dden theologifchen, Chrift? Nicht fakramentalzrituell, OonDdern
lachlichen Darftellungen Durchaus nner indDiviDduell, perfonhaft. Was
Perfönliches, unÖ eine Gedankengänge muß er mwillen, mwelche Gegebenheiten Desz
en fich zu Bekenntnisbild a  en, DE  e Weifen anmenden, der mit:
lammen, fie geben mwieder, IDa helfen mill un Ioll, Oaß Ddieles Unfaßbare
us mir felber ilt. UndD o follte Wir mwWiro nem Menichen

fein. Der Weg, der mich führte Q ein Chrift,«
Leibgardehufarenoffizier OPs ru  en Kai: Ö, Ein enticheidendDder Weg für en Chri=
lers bis 4 Ordensmann un “ b e= ften aU s dem bloß leinshaften Stehen
mwmußten Verkenner Gottes un Oeps Dieler Wir in ein mwmachtendes Bez
Heilandes zu Priefter, ( gemaltig mwußtmerden 1DirO DON O C  C ef
Sgroß, Daß ein Buch über Chriftus aus aufgezeigt. In Anlehnung eOanRken
meiner  er nichts anderes lein konnte Bonaventuras gibt Soiron mMm
als Erlebtes un er ein ekennt= mwieder NEeUe chriftliches efen,
nis er er rOoCReNITe, IDASsS perfonales Hineingenommenfein

mit all fTeinen Ausblicken ein folches Sohn Durch en eiligen Geift. Dden
Bekenntnis.« Vater befagt, 19 Daß für Oen Chriften

4, ol vertiefte Darlegung er mwelent: niemals ein iloliertes, indiviDuelles, iDeENN
chen chriftlichen Wirklichkeiten mir frag= auch noch 10 perfön  es Beten gibt. Das
10s au Qie Dynamik Ddieler Wirklichkeiten Geheimnis Oes Gebetes erichließt alg

entbindenn fein un [(©) helfen, eine unRtion, Ddie Dder mwWunDer!  aren
0as Oogma mwieder um Kerysma, Initiative OPes Dreifaltigen ottes iteht un®



Di di Es befteht zıveife hn ATeben gAntm n göttlichen
nruf gt,. im kommt e zZutr Oürinis nach allgemeinverftändlich

lesten Selb vermwirklichung OPs Chriften geichriebenen Kinderpfychologie, undDn
Oreifaltigen Gott. begreift € SDaß Ddie Verfafferin oft DON El=

y Solche Vertiefung ıyie felber fern unÖ Erziehern ein folches Buch
unÖ manent ftärkfter Ausmirkung aNnSESaANSEN 10DUrDe, Sie bringt Zur Löfung
Das aäaßt Oas Buch ntmwmweilers ipüren Qieler Aufgabe vorzügliche Vorbedingungener braucht nur unfern Glauben mifc, nicht MNur eine Iouveräne Beherrf  ung
DO  3 ern zZ! faflfen unÖ leben, er mweitfchichtigen Literatur, OonDdern auchn
dann mird auch feiner eit Wegmweilung Die Erfahrung eigener Forichungsarbeit.un Sicherheit, Dder Enge unÖ Angit Das Hauptanliegen 0OPs Buches befteht
Die OPs Lebens., Solch echte polo arın, Oas der »Entmwmicklungsreife« Qes
geti gibt Antmeiler überzeugend ftän= Kindes entiprechende erzieheriliche Verhal=
ger Auseinanderfegung mit den euf£t!
gen religiöfen Aufbrüchen außerhalb er

fen aquf Grund klaren Uml/:  reibung
er Entmicklungsftufen feitzuftellen un©1ir möÖöglichft konkreten Beifpielen die Fehl-So mwollen und mwerden 1eie empfehlens. maßnahmen, Üie allgemeinen in » Ve1'=

mwerten Bücher helfen, Qie Wirk: irühung« QODer » Verfpätung« beftehen, quf:ichReit icht nur enen, OnNnDdern zumeillen. Wie bei tait en rbeiten Dderezeugen 000er IDIEe PS Pius Jung Wiener chule, ipielt 0as religiöfe omentDei Pilgeraudienz zuflammenfaßte
»Öie qaufe leben«., au Qielem Buche eine °  @, un Ddoch

ftellt wichtigen EntmwmicklungsfaktorHoffmann A Dar, nicht bIoß fich elber, OonDdern auch
als Motivation für Qie Entfaltung naftür:  “Erziehungslehre er Charakßtereigenichaften. Wenn fich

Gottes GeDdanken über ÜPes inz die rbeit Eltern ivenOen mwill, 19 Dürfte
OePes erden Von Michael Gatz nur eine gemiffe chon vecht gebil.  =  =
te P’er,. Ö, Auf! der früher unfer Oem eter er und Mäütter in Betracht ROm=

»Erziehung Zur Keufchheit« und »Im Men, die für FachausDrücke, abellen un©
Glaubenslicht« erfchienenen en 80 Diagramme VerftänDdnis hat.
(123 Innsbruck=Leipzig 1938, Rauch chröteler
Kart. T7

SO winelit Du 0as en Handbuchnter en zahlreichen en er Sp=
zual=-Padagogik nımm Oas vorliegenDde er Lebenstechn Mit zahlreichen Dia=
Büchlein Durch Die GedDiegenheit feines In= STaMMeEenN U, aDellen. Von AJ Lin0=

g0 (376 c  &8 Leipzig 1938, Lind.haltes, Qie gufte theologifche Unterbauung
Der Doktrin, Oie taktvolle unÖ are Dar: ner. Kart. }  IVI 80 geb > B  Rrzzm

(tellungsart und DOTr em DdaDdurch, Daß Das Buch mill eine »ryealidealiftifiche Iyn
thetifche Lebensanfchauung« Daritellen un©0as Hauptgemwicht auf eine

Einftellung Zu Geichlechtlichen legt, eine ZUuUr »Überlegenheit« erziehen. Zu Ddielem
vorzügliche ellung ein. Die Schrift ıwecke ift 19 ijemlich es$ berückfichtigt,

IDAas en vorkommt DON er Aus:wohlgeeignet, Seellorgern, Eltern un® Er=z
ziehern ein mwertvolles Hilfsm die arbeitung er wiffenfchaftlichen nfer:
and geben, dieles ichwierige Gebiet, luchung, der Leitung er ule oDer
Oas vDoOn vielen, Die feiner Löfung quf: Fabrik, Dder Gefchäftsreife, Dder Diplomatie,

er Führung Krieges unÖ0 der Pflegegerufen find, oft noch vecht zaghaft unÖ
ungefchickt angefaßt mwirv, 19 Zu meiftern, der  elun  eit bis Zu den Verkehrszeichen,
Oaß Dder reifenDe enifch jene erhält, dem enzette unD dem Kofferpacken.

Erfreulich Daß bei er einfeitigen Hin=zDie Pr mit Recht ermarftet, Ob emp
fehlen ift, den mwiederholt S andern, ielung auf Oen gefchäftlichen Erfolg auch

Mag dahingeftellt leiben. Raum für Freiheit und thifche en
chröteler gelaffen mWiro Das veligiöfe ebiet ift

kaum berührt Glück; denn Die Qes
PraktifcheKinderpfiychologie, Von legentlichen Proben haften Ddoch ars

Dr harlotte Bühler. 80 (253 S.) Dder Oberfläche. Das Buch P$ eher alg
Leipzig 1937, Lorenz ur M Haeffel) fyitematilch, aber Da mwefentlichen
Kart. AA 4, usiprüche bekannter Denker unÖ® Prak=


